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HEUTE IN DORSTEN
Haupt- und Finanzausschuss
tagt um 17 Uhr.
Anmeldung: Erich-Klausener-
Realschule von 9 bis 12 und 15
bis 18 Uhr, Gymnasium Petri-
num von 8.30 bis 12.30 Uhr und
von 15.30 bis 18 Uhr, Zimmer
2.08.

Notdienste.....................................................

Arzt-Notdienst: 13-22 Uhr:
Hausärztliche Notfallpraxis, Lip-
per Weg 11, 45770 Marl. Zentrale
Rufnummer, Tel. 116 117.
Kinderärztlicher Notdienst: 
Mi. 16-22 Uhr in der Klinik Berg-
mannsheil, GE- Buer, Tel. 116
117.
Zahnärztlicher Notdienst: In-
formationen unter Tel. (0 23 65) 
 4 22 68 oder (0 23 65) 4 84 88.
Apotheken-Notdienst: Tel.
(0800)  0022833 und unter
www.akwl.de/notdienst

Vereine..............................................

Bridge-Club Dorsten: Treffen
um 15 Uhr an der Barbarastraße
70, Tel. 42 37 5.
TOT Lembeck: 17-20 Uhr Treff
für Jugendliche.
SGV Dorsten: Treffen um 14.30
Uhr am Lippetor zur geführten
Wanderung.
Wohnen in Gemeinschaft: Akti-
vitätenplanung um 16.30 Uhr in
der VHS, R. 201. Auch für Interes-
sierte,  www.wig-dorsten.de
Sozialverband: Sprechstunde
von 14.30 bis 16.30 Uhr im Wa-
cholderhäuschen.

Pfarreien..............................................

St. Matthäus Wulfen: Kleider-
kammer von 9.30 bis 12 Uhr.
Kleiderkammer SkF: geöffnet
von 14 bis 16 Uhr, Am Duven-
kamp 3.
Pfarrbücherei St. Marien: ge-
öffnet von 11.30 bis 12.30 Uhr.
Friedenskirche: Frauenhilfe um
15 Uhr im Gemeindehaus.
Frauenhilfe Lembeck: Treffen
um 15 Uhr in der Kapelle des Se-
niorenzentrums St. Laurentius.
KFD St. Barbara: Gesprächs-
abend um 20 Uhr im Café Pott,
Thema: „Frauen in der Bibel“.

Rat & Hilfe.....................................................

Frauenhaus-Notruf 24-Stunden-
Hotline: Tel. 4 10 55.
„Weißer Ring“ Kreis RE: Tel.
(02369) 20 75 540.
RWE Westfalen: Notfallnum-
mern im Störungsfall: Stromstö-
rung, Tel. (01802) 11 22 00 (6 ct./
Anruf). Gasstörung, Tel.(08000)
79 34 27 (kostenfrei). RWE Kun-
denservice:, Tel. Tel. (0800)
88 88 870 (kostenfrei).
Ambulanter Hospizdienst
Dorsten: Tel. (0 23 62) 7 9 56 67.
Lokaler Bildungsverbund:
Sprechstunde und Beratung von 9
bis 12 Uhr im Bürgertreff, Barken-
berger Allee 8, Tel. (0 23 69)

20 86 67. Beratung zur Wohn-
raumsicherung: von 8 bis 12
Uhr, Tel. (02369) 2 44 16.
Psychose-Gesprächskreis:
Dialog zwischen Interessierten,
Betroffenen und Professionel-
len von 17.30 bis 19.30 Uhr.
Bürgertreff im Barkenberg:
Migrationsberatung: von
9.30 bis 12 Uhr im Bürgertreff,
Barkenberger Allee 8.
Blaues Kreuz Dorsten-Wul-
fen: Treffen der Selbsthilfe-
gruppe von 19 bis 21 Uhr in
der Räumen der evangelischen
Kirchengemeinde Wulfen-Bar-
kenberg, Talaue 68.
Erziehungsberatung Cari-
tas: Jugendsprechstunde von
15 bis 16 Uhr, Halterner Str.
28, Tel. 74 11.
Mieterverein Dorsten und
Umgebung: Sprechstunde
von 17 bis 18 Uhr im Gemein-
schaftshaus Wulfen, Wulfener
Markt 5, Tel. (02362) 95 36 44.
Deutsche Rheumaliga: 16
bis 18 Uhr Bürosprechstunde
an der Gahlener Straße 10.
Beratungsstelle für Ehe-,
Familien- und Lebensfra-
gen, Hülskampweg 3: Telefo-
nische Terminvereinbarung:
Mittwoch von 13.30 bis 17
Uhr und Donnerstag von 9 bis
12.30 Uhr, Tel. (02362)
2 43 29.
Familien- und Eheberatung
vor Ort: von 14.30 bis 16 Uhr
im Familienzentrum Hervest,
Joachimstr. 9.
Kinder- und Jugendtelefon
der Stadt Dorsten: (0151)
54 45 75 55 von 8 bis 16 Uhr.
Beratung zur Sicherung von
Wohnraum: Sprechstunde
von 15 bis 18 Uhr in der Bera-
tungsstelle im Bürgertreff, Bar-
kenberger Allee 82.
Lebenshilfe Center Bera-
tungsstelle für Menschen mit
geistiger Behinderung: Termi-
ne nach Vereinbarung von 9
bis 13 Uhr unter Tel.
(02362) 20 10 45. Frühförde-
rung- und Beratungsstelle,
Tel. (02362)   20 15 10.
Telefonseelsorge: Tel.
(08 00) 111 0 111 (ev.) und
(08 00) 111 0 222     (kath.).

Kinoprogramm................................................

Stirb langsam – ein guter
Tag zum Sterben: 15, 17.30
u. 20.15 Uhr. Kokowääh 2:
15, 17.30 u. 20 Uhr. Django
unchained: 17 u. 20 Uhr.
Flight: 17 Uhr. Schlussma-
cher – Liebe ist nichts für
Feiglinge: 15 Uhr. Fünf
Freunde 2: 15 Uhr. 
Ralph Reichts: 15 Uhr. Zero
Dark Thirty: 20 Uhr. BiK:
Cloud Atlas: 17 u. 20 Uhr

Wir gratulieren................................................

Im Altenheim St. Anna feiert
heute Hans Dahlmann seinen
92. Geburtstag.

BLICK NACH HERVEST

HERVEST. NRW-Bauminister
Michael Groschek (SPD) be-
suchte am Freitag die Maschi-
nenhalle Fürst Leopold, um
sich vor Ort zu informieren,
wie die federführend von sei-
nem Ministerium gewährte
Förderung (605 000 Euro) für
die Umrüstung der denkmal-
geschützten Halle verwendet
werden soll. Groschek, der
auch Vorsitzender des Kura-
toriums der Stiftung Indus-
triedenkmalpflege und Ge-
schichtskultur ist, in deren Ei-
gentum sich die Halle befin-
det, dankte dem Dorstener
Verein für Bergbau-, Indus-
trie- und Sozialgeschichte für
seine ehrenamtliche Arbeit in
der Halle – weit über 12 000
Stunden in den vergangenen
vier Jahren. Das vom Verein
erstellte und mit Unterstüt-
zung der „Initiative Startklar“
mit der Stiftung und der Stadt
Dorsten abgestimmte Nut-
zungskonzept für die Maschi-

nenhalle, das sehr bewusst
darauf setzt, die Maschinen-
halle nicht zu einem weiteren
Industriemuseum zu machen,
sondern zu einem attraktiven
und lebendigen Veranstal-
tungs- und Begegnungsort,

sei, so der Minister, der rich-
tige Ansatz, auch jüngere Ge-
nerationen für das Thema
Bergbau- und Industriege-
schichte zu interessieren.
Bürgermeister Lambert Lüt-

kenhorst lobte in diesem Zu-

sammenhang das Engage-
ment des Bergbauvereins in
Hervest insgesamt, zum Bei-
spiel mit der Veranstaltung
von Siedlungsführungen und
Festen auf dem Brunnen-
platz.

NRW-Bauminister Groschek besichtigte die Maschinenhalle der Zeche
Lob für lebendigen Veranstaltungsort

Minister Michael Groschek freute sich in der Maschinenhalle der Zeche Fürst Leopold über den
Schlüssel zum Erfolg für das Projekt. Foto privat

„Hervest tanzt“ heißt es Freitag (22.2.) im Jugendheim St. Josef. Wie an jedem letzten Freitag im Monat können Jugendliche ab 19 Uhr im Ju-
gendheim zum Chillen zusammenkommen. Am kommenden Freitag ist dazu die nächste Möglichkeit. Ein DJ sorgt für gute Musik und erfüllt
auch gern die Musikwünsche der Gäste. Kühle Getränke gibt es für einen Euro. Zusätzlich lädt eine gemütliche Cocktailbar zum Verweilen ein.
Es gibt eine monatlich wechselnde Cocktailkarte und von 20 bis 21.30 Uhr eine Happy Hour. Der Eintritt ist frei.
Weitere Infos gibt es unter  www.facebook.com/Hervesttanzt Foto privat

Hervest tanzt am letzten Freitag im Monat

HERVEST. Die IGBCE Hervest-
Dorsten lädt in Kooperation
mit dem Verband Evangeli-
scher Kirchengemeinden und
dem Referat für Migration
und Integration sowie der So-
zialen Stadt zu einem Vortrag
über das Thema „Patienten-
verfügung: „Wer entscheidet,
wenn ich nicht mehr ent-
scheiden kann?“ Referent:
Bernd Klopert. Die Veranstal-
tung findet statt am Samstag
(23.2.), 11 Uhr, in der Kultur-
und Begegnungsstätte Burgs-
dorffstraße 75. Anmeldung
werden von Kirstin Helmes,
Tel. (02362) 76246, oder Lo-
thar Schaller, Tel. (02362)
60 26 98, angenommen.

Vortrag
bei der
IGBCE

Mit Musik, die zum Lachen
brachte, aber auch das Herz
berührte machte Uwe X auf
ein ganz bestimmtes Thema
aufmerksam: Kinderprostitu-
tion.
Sein Verein „Schlussstrich“

engagiert sich gegen Kinder-
prostitution in Deutschland
und weltweit.
„Wir begrüßen nun einen

Künstler, der heute schon
zum dritten Mal in Dorsten
ist“, kündigte Martin Wilms
den Sänger an. Schon zu Be-
ginn wurden Uwe X und Jojo
Wolter mit kräftigem Applaus
empfangen.
Es folgte eine Begrüßung

mit Charme und Witz und da-
rauf auch schon das erste
Lied. Schnell wurde klar: Die-
ser Künstler liebt es zu lachen
und will auch sein Publikum
zum Lachen bringen. Titel
wie „Kartoffelsalat“, „Hinter

meinem Rücken“ oder „Ei-
gentlich“ ließen auf relativ
banale Themen schließen. Be-
sonders war aber die Verpa-
ckung dieser Themen. Mit
Witz, Charme und einer gan-
zen Portion Selbstironie be-
zauberte der Sänger sein Pu-
blikum. Ganz besonders kam
ein „Anti-Bayernfan“-Lied
beim Publikum an. Dafür ern-
teten die Künstler besonders
viel Applaus. Auch die Über-
leitung von einem zum ande-
ren Song füllte Uwe X mit ei-
nigen Lachern aus dem Publi-
kum. Damit zeigte er nicht
nur seine Qualitäten als Sän-
ger, sondern vor allem auch
als Entertainer und Perfor-
mer.

Tiefgehendes Thema
Dafür, dass es eine Benefiz-
veranstaltung für ein sehr
tiefgehendes und erschre-
ckendes Thema war, merkte
man nur wenig von gedrück-
ter Stimmung. Erst als der
Sänger kurz vor der Pause sei-
ne Gitarre für das Lied „Vö-
gelfrei“ stimmte, wurde die
Stimmung ernst.
„Es gibt kein Thema, was

mich mehr berührt, trauriger,

ohnmächtiger und wütender
macht als das Thema Kinder-
prostitution“, sagte der Sän-
ger ernst. Der Erlös des Kon-
zerts fließt in die Stiftung, die
Projekte unterstützt, welche
sich Kindern annehmen, die
in diese traurige Welt der
Prostitution hereingerutscht

sind. „Unsere Spendenein-
nahmen gehen zu hundert
Prozent an diese Projekte, da-
mit wir gemeinsam etwas Gu-
tes und vor allem sehr Wichti-
ges tun können“, erklärte der
Sänger, der mit bürgerlichem
Namen Uwe Schäfer heißt.

Jana Kolbe

HERVEST. „Handgestrickt und
liederlich“ war das Motto des
Benefizkonzertes von Uwe X.
Am Sonntagabend begeisterte
der Sänger, der von Jojo Wol-
ter am Bass unterstützt wurde,
über 50 Zuhörer in der Kirche
im Bahnhof.

Liedermacher Uwe X beeindruckte im Bahnhof Hervest mit seinem Repertoire

Charmant und tiefgründig

Jojo Wolter und Uwe X beim Konzert im Bahnhof
Hervest. RN-Foto Kolbe

HERVEST. Das Paul-Gerhardt-
Haus bietet noch freie Plätze
im Bereich Rücken-Fitness
an. Die Gruppe trifft sich ein-
mal wöchentlich freitags von
9.45 bis 11 Uhr. Rücken-
schmerzen können in vielen
Fällen durch gezielte Gym-
nastik, Erlernen richtiger Be-
wegungsabläufe und Übun-
gen zur Stärkung der Rücken-
muskulatur gemildert oder
verhindert werden. Die Teil-
nehmer lernen entlastende,
ausgleichende und stärkende
Übungen für die Gesunder-
haltung des Rückens kennen.
Für Neueinsteiger wird die
Kursgebühr anteilig berech-
net und reduziert sich um die
bereits verpassten Termine.
......................................................
Genauere Auskünfte und Anmel-
dung: Tel. (02362) 7 11 61 oder
online: www.pgh-dorsten.de

Rücken
kräftigen
im Kurs

HERVEST. In verschiedenen
schon gestarteten Pekip- und
Miniclubgruppen im Paul-
Gerhardt-Haus gibt es noch
ein paar freie Plätze für Eltern
und Kinder.
In dem Pekip-Kurs für Kin-

der im ersten Lebensjahr gibt
es Spiel-, Bewegungs- und
Sinnesanregungen für die Ba-
bys und Kontakte und Infor-
mationen für die Mütter/Vä-
ter. Freie Plätze gibt es noch
für Kinder, die im Zeitraum
Juli bis August 2012 geboren
sind. Die Gruppe trifft sich
einmal wöchentlich am Frei-
tag von 9 bis 10.30 Uhr. Kin-
der von 1 bis 3 Jahren und ih-
re Eltern können noch zu Mi-
niclubs verschiedener Alters-
stufen dazukommen. In den
Miniclubs knüpfen Erwachse-
ne und Kinder Kontakte, erle-
ben gemeinsames Spiel, Spaß
und Gemeinschaft.
Freie Plätze in den Mini-

clubs gibt es am Montag und
Dienstag, jeweils von 9.30 bis
11 Uhr. Für Neueinsteiger
wird die Kursgebühr anteilig
berechnet und reduziert sich
entsprechend.
......................................................
Anmeldung: Tel. (02362) 7 11 61
oder www.pgh-dorsten.de

Freie Plätze
für kleine
Menschen

AKTUELLES

HERVEST. Die KFD St. Marien
hat ihre Helferinnen-Runde
am Donnerstag, 17.30 Uhr,
im Pfarrheim.

Helferinnen der
KFD treffen sich
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